
SC Kronstorf : SC St.Valentin 3 : 9 (0 : 2) 

Kader: Kirchweger Thorsten, Huber Manfred, Eckel Bernd, Zwirner Thomas, Gruber Martin, 

Bunzenberger Karl, Kopec Slavomir, Matura Stefan, Sallinger Josef 

, Praska Michael, Ströbitzer Markus; Springer Gerhard  

Tore: 0:1 Praska, 0:2 Kopec; 0:3 Zwirner, 0:4 Ströbitzer,0:5 Zwirner, 

0:6 Sallinger.,1:7 Kopec., 3:8 Kopec., 3:9 Sallinger  

Kurzkommentar aus meiner Betreuer-Sicht:  

Nicht zuletzt durch die frühe Anstoßzeit besteht unser Kader aus 12 Spielern - die Kronstorfer haben 
15 Kicker zur Auswahl. Trotzdem spielen wir zwingender nach vorne und Praska Michael schließt 
nach einer schönen Kombintion seine erste Chance erfolgreich ab. Kopec Slavomir kommt in einer 
verwirrten Kronstorfer Abwehr frei zum Schuss und stellt auf 0:2. Danach lässt Praska Michael zu 
gute Chancen ungenutzt. Die Kronstorfer scheitern nach einem Korner und Kopfball an die Stange 
mit zwei Nachschüssen an unserer Abwehr. Der Mittelstürmer läuft allein auf Thorsten zu, überspielt 
ihn und verzieht. In der zweiten Hälfte krönt Debütant Zwirner Thomas seine Vorstöße mit dem Tor 
des Tages: Er übernimmt den Ball direkt aus 25 Metern. Der Tormann sieht den Ball erst wieder, als 
er das Netz aufbauscht. Danach ist der Widerstand des Gegners endgültig gebrochen. Wir 
kombinieren gefällig und erzielen weitere drei Tore. Die vier Kronstorfer Wechselspieler nach der 
Pause bringen erst beim Stand von 0:6 etwas Wirkung. Unsere Taktik, im 10-Minuten-Takt je einem 
Spieler Erholung zu verschaffen, ist da wesentlich erfolgreicher: Die letzten vier Tore erzielen mit 
Kopec Slavomir und Sallinger Sepp zwei Spieler, die vorher 10 Minuten draußen waren. 

 


